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Durch die r Mk 1,50 pro Quartal exkluſive Beſtellgeld
pro 6geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An

Nr 146 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Tageblatt
Kbonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
eigen 80 Pf Reklamen 70 Pf Bei Wiederholungen Rabatt Ur

Haupt Expedition
Eroße Urichſtraße Nr 16 Eingang Dachrizſtraße

eigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 6 Uhr

eneral
Freitag 24 Juni 1904

Halle

16 Jabrgang
Wöthentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Anzeiger
und den Saalkreis

Amtliches Yerordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Tägliche Auflage 40 500

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gengſch Syferatenteihſämtlich in Lage a S

Kedaltion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigſtraße Treppe BSprechſtunde e her nachmittags

Für Rückgabe unwerlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkett

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 812

ESuladung zum Bezug des General Anzeiger

er General Anzeiger für halle und den Saalkreis ist mit seiner

täglichen Auflage von über 40o000 Exemplaren

die gelesenste Zeitung in halle a S und hat von allen bier er
scheinenden Zeitungen die grösste Abonnentenzahl V v r er S

In jedem hause durchschmittlich 3 Abonnenten

bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den General Anzeiger ganz
ergebenſt einzuladen Der GeneralAnzeiger iſt eine abſolnt unparteiſche Zeitung Jn populär geſchriebenen Leitartikeln

orientiert der General Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkomm niſſe und Tagesfragen und gibt in
einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher
Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es die Leſer des Geuneral Anzeiger aufs ſchnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General Anxzriger
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtetſte Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle

Anzeiger ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen
Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der General

Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerten
Ereigniſſe Der General Amzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats Sämtliche Bekannt
wachungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

JIlluſtrationen über aktnelle Ereigniſſe werden auch fernerhin im General Amzriger erſcheinen
Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen

GeneralAnzeiger
Halleſche Familienblätter und Bauernfreund koſtet der

monatlich nur 50 nd e ins haus
Hervorragende Erwerbungen für das r ten wer

in Spannung erhalten Wir erwarben zum Abdru
den unſere verehrt

a Maren Erichsen
Roman von J Jobſt

a e IPrWege
Roman von B v d Lancken

Außerdem gelangen noch eine Anzahl kleinerer Feuilletons zur Veröffentlichung

Inserate haben im General Anzeiger den denkbar grössten Erfolg
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der Haupt Erxpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

ſowie von ſämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen
Reiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
zum Preiſe von Mk 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen

erinnen im nächſten Quartal wieder dauernd

o

Neueſte Ereigniſſe
König Eduard von England wird einer Einladung des Hamburgiſchen
Senats Folge leiſten und Hamburg einen Beſuch abſtatten

Aus Südweſtafrika werden wiederum mehrere Todesfälle infolge von
Typhus und Herzſchwäche gemeldet

Eine Bismarckgeſellſchaft für Deutſchland mit dem Sitze in Stendal
iſt gegründet worden

Die ehemaligen Burengenerale Botha Dewet und Delarey haben jetzt
über die in Europa geſammelten Hilfsgelder eine Abrechnung ge
liefert

Zu König Ednards Beſuch
Halle 23 Juni

Der Roſenmonat dringt uns den Beſuch König Eduards von Eng
land in Kiel Der König reiſt am heutigen Donnerstag abend 9 Uhr
von London nach Port Viktoria wo er ſich an Bord der königl Jacht
begibt Ein großes Gefolge wird den Monarchen auf ſeiner Reiſe nach
Kiel begleiten und die offizielle Begrüßung des Gaſtes Kaiſer Wilhelms
ſoll durch letzteren in Brunsbüttel erfolgen Wie bekannt hat ſich der
König ſelbſt bei unſerem Kaiſer für die Dauer der Kieler Woche der
großen Wettfahrten in der Oſtfee eingeladen nachdem ſchon ſeit Monaten

in den deutſchen Zeitungen eine Reiſe des britiſchen Monarchen in das
Reichsgebiet nicht mehr erörtert worden war Bei den gehäſſigen An
griffen welche die Londoner Blätter aus allen möglichen und unmöglichen
Anläſſen gegen Deutſchland erhoben lag für uns auch kein Grund vor
uns mit größerer Teilnahme um das was an der Themſe geſchah
bekümmern zumal im Borjahre Eduard VII der damals Rom Paris
London Wien beſucht hatte dem deutſchen Kaiſerhofe mit offenkundiger
Abſicht fern geblieben war Das war um ſo auffälliger nach dem früheren

herzlichen Verkehr zwiſchen dem engliſchen König und ſeinem kaiſerlichen

Neffen der wiederholt auf ſeinen Beſuchen mehrere Wochen in England
geblieben war Von perſönlichen Zwiſtigkeiten konnte nicht wohl die Rede
ſein alſo mußte auf dem politiſchen Gebiete etwas geſchehen ſein das
was blieb freilich der öffentlichen Kenntnisnahme vorenthalten Die

Beſtrebungen des letzten Jahres eine größere Freundſchaft zwiſchen Ruß

land und England herzuſtellen laſſen allerdings darauf ſchließen daß
man in London die deutſche Reichsregierung im Verdacht hatte auf Koſten

Großbritauniens ſich mit Rußland verſtändigen zu wollen Natürlich
gibt es nichts worüber wir mit Rußland zum Schaden Englands pak
tieren könnten aber in London hält man ja alles Jnzwiſchen
iſt noch der engliſch franzöſiſche Mittelmeervertrag abgeſchloſſen und nun

kommt König Eduard nach der deutſchen Hafenſtadt Es iſt ſchon mit
geteilt daß ihm beſondere Ehren erwieſen werden ſollen an der Gala

tafel auf der werden t dem Reichskanzler alle
Bringt der König der ſo ſpät kommtpreußiſchen Miniſter teilnehmen König d

bedeutſame Erklärungen ſeiner Regierung mit oder haben ſchon Ab

für möglichz mnoglid

an unJacht Hohenzollern

machungen zwiſchen Berlin und London ſtattgefunden welche durch dieſe
MonarchenBegegnung bekräftigt werden ſollen Von der theoretiſchen
Freundſchaft Englands für uns haben wir nicht viel zu halten wie ſich

Sein Dämon
Roman in zwei Abteilungen von Franz Treller

Neochdruck verdoten

Erſter Teil
Jm Staate Tenneſſee unweit Covington lag die Heil und

Pflegeanſtalt Doktor Boltons für Geiſteskranke die von der
Behörde konzeſſioniert worden war und ſich in weiteren Kreiſen
eines guten Rufes erfreute

Eine hohe Mauer faßte Gartenanlagen und einen kleinen
wohlgepflegten Park ein an deſſen Rande die Gebäude in
denen die Patienten untergebracht waren und das Wohnhaus
des Jnhabers der Anſtalt lagen

Alles hatte ein vornehm ruhiges Gepräge
Die Zahl der Kranken welche unter der Obhut Doktor

Boltons hier weilten war nicht ſehr groß denn das r
welches ihm gezahlt werden mußte war hoch ſo daß nur ſehr
begüterte Leute ihre Angehörigen dieſer Anſtalt anvertrauen
konnten

Sie betrug ſelten mehr als einige zwanzig Die Anſtalt
lag einſam im Walde nur durch einen ſchmalen Fahrweg mit
der Hauptſtraße verbunden und entfernt von jeder menſchlichen
Wohnung

Selbſt um zur nächſten Eiſenbahnſtation zu gelangen brauchte
man einige Zeit von da aus war freilich Covington und ſelbſt

Memphis in kurzer Zeit zu erreichen Marienheim hieß die
Anſtalt die ein ſtilles ruhiges Aſyl für geiſtig Leidende war

Daß beſondere Vorſichtsmaßregeln getroffen waren ein Ent
weichen der Patienten zu verhindern lag in deren eigenem
Jntereſſe

An dem Hauſe in welchem dieſe unter Aufſicht von Wärtern
und Wärterinnen wohnten zeigten ſich einige vergitterte Fenſter
das war aber auch alles was an dem freundlichen Gebäude
an eine beſondere Beſtimmung erinnerte

Eingang in Marienheim zu finden war nicht ganz leicht

Die hohe Mauer war nur durch einen Torweg unterbrochen
der ins Innere führte und wurde von einem Pförtner bewacht
der in einem kleinen Häuschen daneben wohnte

Eine kleine Tür in einem der Torflügel erlaubte Fußgängern
einzutreten ohne daß das Tor geöffnet wurde

An einem ſchönen Sommernachmittage der den Schatten
der alten Platanen und Eichen ſehr begehrenswert machte ſah
man an einem der im Freien aufgeſtellten Tiſche für den ein
anmutiges kühles Plätzchen unter einigen Bäumen hergerichtet
war drei wohlgekleidete Herren in verſchiedenem Lebensalter
ſitzen von denen zwei Domino ſpielten und der dritte zuſah

Unweit von ihnen hatte ſich ein noch junger Mann von
hoher Geſtalt kräftigen Körperformen und mit einem nach
denklichen ernſten Geſicht das ein blonder Vollbart umrahmte
niedergelaſſen und las L leidung und Haltung ließen auf den
Mann aus guter Geſellſch jaft ſchließen Er ſchien ſo in ſeineLektüre vertieft zu ſein daß er von dem zwiſchen den Spielern
gelegentlich ausbrechenden Streit oder den Gelächter des Zu

ſchauenden nichts zu vernehmen ſchien Vielleicht war er auch
an ähnliche Szenen gewöhnt

Jedenfalls war Mr Weller eine ungewöhnliche Erſcheinung
in dieſer Umgebung durch ſein Aeußeres wie durch die vor
nehme Ruhe ſeiner Haltung die ſehr von der der anderen
Herren abſtach

Zwei junge Damen kamen den Kiesweg entlang der von
des Doktors Hauſe herführte Beide waren hübſch nur daß
das Geſicht der einen einen krankhaft nervöſen Ausdruck hatte
während die andere ein Bild friſchen Lebens war

Es war eine der Patientinnen der Anſtalt die in Beglei
tung Miß Boltons nahte

Die Dominoſpi ieler nahmen gar keine Notiz von dem Er
ſcheinen der Damen und auch Mr Weller gab ſich den An
ſchein ſie nicht zu bemerken

Aber gerade auf ihn war die Aufmerkſamkeit der beiden
gerichtet

mit einem Blicke zärtlicher
Nelly Bolton die Tochter

die Kranke ſah
aber auch Miß

dieſer Patient

Miß Winter
Glut zu ihm hin
des Hauſes ließ erkennen daß
abnötigte

So vertieft in Jhre L türe
Winter wie könne Gefallen am LeſenSo entgehen Jhuen viele Genüſſe Miß

Ah pah Torheit in vielen Büchern ſtehenen
Jn vielen gewiß
Torheiten Torheiten ich h murmelte ſieleſen Sie n icht kommen Sie mit uns Ind wiederum traf

ein zärtlicher Blick den den man Mr Weller nannteJch bedauere unen dli ch mir dieſe Freud ver ſag jen zu
müſſen aber wie Sie wiſſen habe ich einen ranken Fuß

Kranker Fuß kranker Fuß ſagte die junge Dame wieder
was iſt ein kranker Fuß Ein krankes Herz iſt ſchlimmer

Miß Bolton deren Blicke während dieſer Unterredung mitwirklicher Anteilnahme auf dem männlich ſchönen Geſicht des

Mannes geruht hatten ſagte Laſſen wir Mr Weller bei
ſeinen Büchern Miß Winter und erfreuen wir uns an den
Waldesduft

Nein er ſoll mitkommen
Ohne auf dieſe Aeußerung zu

deren hübſches Geſicht etwas Offenes und
Sie leiden noch immer

Es ſind rheumatiſche Schmerzen wie Jhr
werden bald wieder gehen

Jch wünſche daß es bald geſchieht
abend bei uns ſpeiſen Mr Weller

ihr Teilnahme

NMr eller
find mi i

äußerte Miß
Jch leſe nie

MWinter
ur Torheiten

abe es ſat

warum kommt er nicht mit
achten fuhr Miß Nelly

hrliches hatte fort

Vater ſagt ſie

Werden Sie heute

Ja
So ſehen vir uns bei Tiſche wieder

Sie grüßte freundlich und ging mit ihrer Gefährtin die
unglückliche e Liebe ins Jrrenhans gebracht hatte weiter

Weller hörte noch wie ſie ſagteWarum geht er nicht mit Er ſollte mit uns konmen

m
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Sreitagt Seiteh eine praktiſche Freundſchaft betätigen wird haben wir abzuwarten
Immerhin ſollte man meinen die beſonderen Ehrenerweiſungen für den
König hätten auch etwas Beſonderes zur Vorausſetzung oder ließen etwas
Beſonderes erwarten

t Die Londoner Zeitungen drechſelten neulich angeſichts der bevorſtehenden
h Anslandsreiſe ihres Landesvaters einige Höflichkeitsphraſen für Deutſchland

bie warm klingen ſollten aber unendlich kalt ließen Man merkt s eine
u wirkliche Sympathie für das deutſche Reich haben ſie nicht und die Mehr

zahl der Briten denkt über uns nicht anders Wir Deutſchen ſtehen dem
ſtolzen Albion ja ebenfalls ruhig genug gegenüber aber wir können we

e zigſtens ſagen daß wir in der Beſprechung engliſcher Angelegenheiten nie
l bie Höflichkeit außer Acht gelaſſen haben was drüben ſo unendlich oft ge

ſchah und noch geſchieht Weshalb ſollten wir uns auch eigentlich Groß
britanniens wegen auffregen Es liegt nicht der allermindeſte Grund dazu

z vor und wir könnten nur wäünſchen daß die Engländer dies erkennen
möchten daß ſie ſich nur um nichts und wieder nichts heute echauffieren
Es gibt keinen Punkt auf Erden wo wir Anlaß nehmen könnten vor
ausgefetzt daß wir wirklich boshafte Menſchen wären die wir nicht ſind

n dem Vetter John Bull einen Knüppel zwiſchen die Beine zu werfen wo
n xir nicht in allem Guten mit ihm fertig werden könnten Jn Afrika
e wurde einmal auf einen beſonderen deutſch engliſchen Ausgleichs Vertrag
e gerechnet nun das iſt ſeit dem Burenkriege vorbei und in Oſtaſien weiß

alle Welt daß wir nichts weiter begehren als das was wir haben das
t Kiautſchou Gebiet und ſein Hinterland Wozu alſo die Aufregung Aller
n dings ein dritter Punkt kein politiſcher ſondern ein wirtſchaftlicher iſt
e noch da der deutſche Wettbewerb auf dem Weltmarkt Aber wir können

doch des britiſchen Vetters wegen unſere Fabriken nicht ſchließen und das
uns verliehene Licht nicht auspuſten

Worauf es für Deutſchland bei dieſem Beſuche König Eduards vor
5 allem ankommt das iſt ob ihm eine Verſtändigung über einen neuen
4 deutſchengliſchen Handelsvertrag vorausgehen oder folgen wird Das iſt

der praktiſche Gedanke für unſer Verhältnis zu England ganz allein daraufe

n kommt es an was in dieſer Beziehung getan wird nicht auf das was
e hierüber geſprochen wird Denn ein ſo liebenswürdiger Herr König Eduard

iſt der wirkliche wenn auch ungekrönte König von England iſt der ehren
a werte Mr Joſeph Chamberlain der heute nur Abgeordneter iſt der
de aber doch die Drähte zieht an welchen die Miniſter Staatsmänner tanzen
n Herr Chamberlain iſt nicht in Kiel aber was es will iſt bekannt eine

nene Zollpolitik für England Natürlich kann er das machen wenn er
eine volle Mehrheit im Parlament gewinnt aber das deutſche Volk wird
dann auch darauf halten daß der alte Satz zu ſeinem Recht kommt
Eine Hand wäſcht die andere

n

e Der Krieg in Oftaſten
h e Halle 28 JuniNachdem die japaniſche Heeresleitung es erreicht hat daß die

rufſiſche bei Liaujang konzentrierte Hauptarmee durch Entſendung ſtarker
Truppenkörper nach Süden ſich in mehrere Teile geſpalten und ſelbſt
Kuropatkin das Hauptquartier verlaſſen hat war vorauszuſehen daß ſie
dieſe günſtige Situation nach Kräften ausnützen würde Die Gerüchte
erhalten ſich denn auch daß General Kuroki nach dreitägigem Kampfe
Liaujang eingenommen habe jedenfalls ſteht der Vormarſch der erſten
japaniſchen Armee nach dieſer Richtung außer Zweifel und die Chancen
für einen erfolgreichen Ausgang dieſes Unternehmens ſind außerordentlich

gut Jn Tſchifn erhalten ſich wie dem Daily Expreß von dort tele
graphiert wird die Gerüchte wonach General Kuroki die ruſſiſche Stellung

ſüdlich von Liaujang angegriffen habe Der erſte Kampf ſoll mit einer
nach Süden matſchierenden ruſſiſchen Brigade begonnen haben Die
Japaner rückten ihre Linien in Dreieckform bis zur Mündung des
Motienlinpaſſes vor die Ruſſen hätten daher zwei Fronten vor ſich deren
Zentrum durch enorme Artillerie Maſſen gedeckt werde Meldungen aus
Niutſchwang beſagen eiß amerikaniſcher Miſſionar habe von Ein
geborenen gehört daß Lianjang am Sonnabend abend angegriffen worden

ſei Der Kampf habe Sonntag und Montag fortgedauert und Dienstag
nachmittag ſei Liaufang erobert worden Der Angriff auf Liaujang
ſoll am Sonnabend in vorgerückter Stunde von berittenen Truppen ein
geleitet worden ſein von welcher Seite her er unternommen wurde iſt
nicht bekannt Auf der von Föngwankſchöng heraufführenden Hauptſtraße
muß erſt der Motienlinpaß von den Japanern genommen werdeu ehe ſie
ſich von Süden her gegen Liaujang wenden können Vielleicht ſind auch
hier Umgehungsbewegungen ausgeführt worden die von den Ruſſen nicht
rechtzeitig entdeckt wurden

Die Tätigkeit des Wladiwoſtok Geſchwaders hat den Japanern
zwar ſehr empfindliche Verluſte beigebracht ſie können jedoch einen kleinen

Troſt finden in der Tatſache daß auch bei dieſer Gelegenheit ihre Leute

v e
Ein mitleidiger Blick Mr Wellers folgte der Kranken dann

wandte er ſich wieder zu ſeinem Buche
Mr Weller ſprach zwar ſehr gut Engliſch ein Kenner aber

würde herausgehört haben daß es von einem Deutſchen ge
ſprochen wurde

Nach einiger Zeit erſchien auf demſelben Kieswege den die
beiden Damen hergekommen waren ein etwas beleibter Herr
im hellen Sommeranzug deſſen Bruſt viel Wäſche zeigte Das
ſchneeweiße kurz gehaltene Haar war von einem Panamahnte
bedeckt

Mr Wellers Miene wurde ungemein finſter als er den
Mann kommen ſah doch nur für einen Augenblick dann zeigte
er wieder das ruhige nachdenkliche Geſicht wie bisher

Doktor Bolton der Beſitzer von Marienheim und Leiter
der Heil und Pflegeanſtalt hatte ein volles glattraſiertes Ant
litz von friſchem Ausſehen Mochte es der Beruf des Jrren
arztes mit ſich bringen der gewohnt iſt ſeinen Patienten ſcharf
zu faſſen mochte es Charakteräußerung ſein oder beides zugleich
das graue Auge des Mannes hatte etwas Stechendes und Un
heilvolles das ſelbſt durch das behäbige Geſicht und den Aus
druck von Bonhommie der gewohnheitsgemäß darauf zu haften
ſchien nicht gemildert wurde Wenigſtens ſchien es unbefangenen
Beobachtern ſo die Kranken fürchteten das Auge ungemein

Doktor Bolton warf einen Blick auf die Dominoſpieler
die ſich trefflich zu unterhalten ſchienen und wandte ſich dann
Mr Weller zu der in ſein Buch ſah

Nun Mr Weller herrlicher Tag heute wie Wie be
finden wir uns

n Trefflich lieber Doktor antwortete der Patient mit um
e bewegter Miene das Reißen im Beine hat bedentend nachge
e laſſen ich kann faſt ohne Schmerzen auftreten

Nun ſehen Sie Laſſen Sie ſich nur fleißig die Einreibungen machen es wird bald ganz verſchwunden ſein Was

leſen wir denn ſo andachtsvoll
Goethes Jtalieniſche Reiſe

Und deutſch ſagte der Arzt in das Buch blickend daß

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſich heldenhaft benommen haben Aus Tokio wird gemeldet Major
Hoſhino einer der Ueberlebenden von dem untergegangenen Transport
ſchiff Sado Maru wurde vom Mikado empfangen der ſich den Unter
gang der Transzportſchiffe mit allen Einzelheiten erzählen ließ und über

alle möglichen Details Fragen ſtellte Der Major berichtete daß als die
Offiziere ſahen daß die Schiffe dem Untergang geweiht ſeien ſie die
Mannſchaft auf den Tod vorbereiteten Unter Banzai Rufen für den
Kaiſer ging die Mannſchaft unter Als der Mikado dieſen Bericht hörte
war er zu Tränen gerührt

Einige Einzelheiten über das Schickſal der untergegangenen japaniſchen

Schiffe ſind in folgender Meldung aus Petersburg enthalten Wie aus
Wladiwoſtok berichtet wird befand ſich auf der von den Ruſſen in Grund
gebohrten Hitatſchi Marun ein ganzes Jufanterie Regiment mit einem
General und dem Stabe des Regiments das wahrſcheinlich der zehnten
Diviſion angehörte Auf der Sado Maru befand ſich ein ganzer
Pontonupark ferner eine Rentei die über 2 Millionen HYen in Gold ver
fügte Beim Herannahen der Ruſſen wurden die Geldkaſten ins Meer
verſenkt ebenſo viele Dokumente und Pläne auch viel Baumaterial zum
Bahnbau für die Strecke Söul Widſchu beſtimmt war vorhanden Drei
von den Seeoffizieren waren Engländer Eduard Anderſon John Dring
und William Carr ebenſo waren auf den anderen Schiffen engliſche
Offiziere tätig Sie erzählten das Auftauchen des Wladiwoſtok Geſchwaders
ſei ihnen vollkommen unerwartet gekommen ſie glaubten zuerſt es ſeien
japaniſche Schiffe da augenommen wurde daß das ruſſiſche Geſchwader
in Wladiwoſtok ebenſo wie in Port Arthur feſtgelegt ſei

Rewyorker Blätter veröffentlichen eine Petersburger Drahtung vom
21 Juni des Jnhalts daß die blutigſte Schlacht des Krieges bei
Haitſchöng ſtattgefunden habe die Ruſſen geſchlagen worden ſeien
und ſich nunmehr auf dem Rückzuge auf Liaujang befinden Nach An
kündigung der Amtszeitung ſei zu ſchließen daß eine zweitägige Schlacht
mit ſchweren Verluſten geliefert worden und der Verſuch Port Arthur
zu entſetzen geſcheitert ſei Stackelbergs Armee wurde nach ihrer
Niederlage bei Wafangou verſtärkt Kuropatkin ſelber leitete den Vor
ſtoß von Lianjang nach Süden um den Japanern die Port Arthur be
drohen eine Entſcheidungsſchlacht anzubieten Aber nach der Niederlage
der Ruſſen bei Wafangou bewerkſtelligten die Streitkräfte Kurokis und
Okus ihre Vereinigung und dieſe vereinigte Streitkraft überſtel die Ruſſen

zwiſchen Haitſchöng und Liaujang und trieb ſie auf Lianjang vielleicht
darüber hinaus zurück

Der Petersburger Korreſpondent des Echo de Paris interviewte den
General Demianenkow ein Mitglied des oberſten Kriegsrats De
mianenkow iſt natürlich ſehr optimi ſſtiſch und erklärt die Japaner würden
Port Arthur nie nehmen Seine Erklärungen ſchließen mit den Worten
Der Sieg unſerer Waffen iſt gewiß Rußland kann nicht beſiegt

werden ſein hiſtoriſches Geſchick kann nicht durch Japan aufgehalten
werden Die Welt wird eines Tages zwiſchen Amerika und den ſlaviſchen
Raſſen unter der Leitung des ruſſiſchen Volkes geteilt ſein Und das
übrige Europa Was ſoll aus Dentſchland und Frankreich werden
Man ſieht der General nimmt den Mund reichlich voll

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Juni Hofnachrichten Aus Kiel wird gemeldet
Der heutige erſte Tag der Regatta war vom Wetter wenig begünſtigt
Um 4 Uhr 40 Min nachmittags verließ die Jacht Hohenzollern mit
dem Kaiſer die Schleuſe von Holtenau Beim Jnſichtkommen der Jacht
feuerten die im Hafen liegenden Kriegsſchiffe den Kaiſerſalut Gegen 6 Uhr
begab ſich der Kaiſer nach dem Klubhauſe des Kaiſerlichen Jachtklubs und
dem Denkmal Friedrich Alfted Krupps Zu der Feier waren auch die
Witwe Krupps mit ihren beiden Töchtern zugegen Nach der Enthüllun
ließ der Kaiſer einen Kranz am Denkmal niederlegen ebenſo der Jachtklub
die Marine und die Stadt Kiel Der Kaiſer begab ſich dann an Bord
der Hohenzollern zurück Gegen 8 Uhr iſt auch die Kaiſerin hier eingetroffen

Jn Curhaven hat bekanntlich der Kaiſer die Aufmerkſamkeit
von den ſportlichen Angelegenheiten auf die allgemeinen Verhältniſſe
gelenkt und ſeiner Freude darüber Ausdruck gegeben daß die Solidari
tät unter den Kulturländern ſtetige Fortſchritte mache und zwar auf
verſchiedenen Gebieten welche ſich immer mehr erweitern Dieſe Solidarität
gehe unmerklich aber unwiderſtehlich in das Programm ſowohl der
Staatslenker über wie in die Gedanken der fich ſelbſt regierenden freien
Bürger Auch bei der bevorſtehenden Kieler Woche würde dieſe Solidarität
gepflegt gehegt und feſter geſchmiedet werden Er e mit abſoluter
Ruhe nnd mit vollſtem Vertrauen in die Zukunft ie Magdeb Ztg
bemerkt dazu Das iſt eine ſehr bemerkenswerte Friedenskund
gebung die überall Beachtung und frohe Zuſtimmung finden wird
Man wird unter dieſer Parole dem bevorſtehenden Beſuche des Königs
von England mit der guten Hoffnung entgegenſehen können daß jenes
Friedensprogramm durch die Zuſammenkunft nur gefördert werden wird
Der Ausblick in die friedliche Zukunft iſt doppelt beruhigend in dieſen
Tagen die uns von immer neuen Niederlagen der ruſſiſchen Heere

Sie ſo viel Vorliebe für das Deutſche haben Leſen Sie unſere
heimiſchen Humoriſten von Lorenz Sterne die werden Sie beſſer
unterhalten als der gelehrte Goethe Sie befinden ſich ſonſt
ganz wohl Mr Weller Das Auge des Arztes haftete an
dem des Kranken mit dem ſtechenden faſt drohenden Ausdruck
der ihm eigen war

Ganz wohl erwiderte dieſer deſſen Blick ruhig dem des
Arztes begegnete bis auf die rheumatiſchen Schmerzen

Das geht vorüber Freue mich Jhres Wohlbefindens
herzlich Ja Marienheim iſt ein vorzüglicher Aufenthalt ſo
recht geeignet das Nervenſyſtem zu kräftigen und wieder auf
den normalen Stand zu bringen Die köſtliche Waldluft die
feierliche Ruhe ringsum ſind wunderbare Heilmittel Sie ſpeiſen
bei mir Mr Weller

Jch habe bereits Miß Nelly zugeſagt
So War das Kind hier Ein treffliches Mädchen

eine wahre Stütze für mich Jhr Umgang wirkt auf die armen
leidenden Patientinnen ungemein wohltuend Ja ein ganz
außerordentlich tüchtiges Mädchen Alſo finden Sie ſich pünkt
lich ein Mr Weller wir ſpielen nach Tiſch eine Partie Billard

Der Doktor nickte Weller freundlich zu wechſelte einige
Worte mit den Dominoſpielern und ging nach dem größeren
Hauſe

Nach einigen Minuten klappte Mr Weller ſein Buch zu
und ſchritt etwas hinkend an einem Stocke in den waldigen
Park hinein

Er war kaum einige Schritte gegangen als die Glocke am
Eingange in Bewegung geſetzt wurde deren ſcharfer Klang weit
hin vernehmbar war

Der junge Mann bheb ſtehen und ſchaute nach dem Tor
weg hin den er durch eine Oeffnung in den Büſchen erblicken
konnte

Der Pförtner ein herkuliſcher Mann erſchien und öffnete
die kleine Tür in dem einen Flügel des Torweges um gleich
darauf zwei Männer einzulaſſen von denen der zuletzt Ein

Musketiere einer deutſchen

24 Jnni Nr 146berichten Die Möglichkeit einer Ausdehnung des Kriegsbrandes über die
jetzigen Grenzen und die Gefahr einer Einmiſchung bisher unbeteiligter
Mächte in den blutigen Streit wird ja von vielen ins Auge geſaßt Mag
aber in Oſtaſien geſchehen was da wolle wir können uns getroſt zurück
halten denn unſere Intereſſen bleiben ungefährdet und für fremde brauchen
wir nicht aufzukommen

Von gutunterrichteter kolonialer Seite erfährt die D
daß gerade während des jetzigen HereroAufſtandes die Anmeldungen

von Deutſchen welche ſich im ſübdweſtafrikaniſchen Schutzgebiete nieder
laſſen wollen gegen früher weſentlich zugenommen haben Es iſt dies
wohl auf die Anſicht der Leute daß nunmehr alles auf
geboten werden wird um die Sicherheit Schutzgebrete möglichſt voll
kommen zu geſtalten und weil man beſtimmt erwartet daß die Wieder
holung eines Eingeborenenaufſtandes unmöglich gemacht wird Nach
Niederwerfung der Hereros plaut man allerdings Maßnahmen welche das
Vertrauen der Anſiedler rechtfertigen werden Außerdem iſt das General
konſulat in Kapſtadt ſeitens der Regierung ermächtigt worden den in der
Kapkolonie wohnenden Deutſchen welche etwa für eine Ueberſtedelung
nach Deutſch Südweſtafrika in Frage kommen können möglichſt entgegen
zukommen Durch ſie würden teilweiſe ſowohl Abgänge in der Schutz
truppe gedeckt als auch neue Anuſiedler gewonnen werden die vor allen
Dingen bereits Erfahrung in den wirtſchaftlichen Verhältniſſen Süd
afrikas gewonnen haben Dieſer Zuzug würde alſo eine ſchätzenswerie
Bereicherung an erfahrenen Koloniſten darſtellen und man kann in ſolchen
Fällen von einer ſtrengen Handhabung der Bedingungen unter denen die
Anſiedlung in dem Schutzgebiete erfolgen muß abſehen Jm übrigen
muß daran feſtgehalten werden daß von Deutſchland kommende Famülen
welche ſich in der Kolonie niederlaſſen wollen über beſtimmte Mittel
verfügen da dieſe zumal bei der Unerfahrenheit in den wirtſchaftlichen
Verhältniſſen dort unten für ein gedeihliches Fortkommen der Anſiedler
ſowie für eine weitere koloniſatoriſche Nutzbarmachung des Laudes unnm
gänglich notwendig ſind

Nach einem amtlichen Telegramm aus Südweſt Afrika
ſind dort geſtorben Leutnant Lutz aus Bilſeck Bezirksamt Amberg
früher im königlich bayriſchen 16 Jufanterie Regiment am 18 Juni in
Otjuſondu am Typhus Reiter Ernſt Heinrich Barnfke aus Duchawe
bei Militſch früher im Jnfanterie Regiment 27 am 17 Juni in
Swakopmund an Herzkrankheit Unteroffizier d L Wilhelm Harbecke
aus Berge Kreis Berſenbrück am 10 r

ünter der Spitz marke Schutz der ländlichen Kinder
arbeit wird uns aus Berlin 22 Juni geſchrieben Eitel Mißbehagen
ruft in agrariſchen Kreiſen der Beſchluß des Bundesrat s hervor der
Reichstagsreſolntion betr Erhebungen über die ländliche Kinderarbeit
Folge zu geben Die Umfragen ſeitens der Einzelſtaaten werden freilich
geraume Zeit in Anſpruch nehmen und es ift ſehr fraglich ob ſie bereits
für die nächſte Seſſion zu einem Geſetzentwurf ſich verdichten werden
Aber für die Ausarbeitung dieſes Entwurfs iſt das Reichsamt des Jnnern
zuſtändig und deſſen Leiter Graf Poſadowsky iſt des Vertrauens der
Agrarier verluſtig gegangen Man erkennt ihm hinreichendes Ver
ſtändnis in landwirtſchaftlichen Dingen ab obwohl gerade Graf Poſadowsky
auf Grund ſeiner jahrzehntelangen Tätigkeit als Landrat in der Provinz
Poſen mit dem Weſen des landwirtſchaftlichen Betriebes und beſonders
auch mit Umfaug und Art der Kinderarbeit auf dem Lande ebenſo ver
traut ſein dürfte wie nur irgend ein Mitglied des Bundes der Landwirte
Vielfach werden in Oſtelbien die Kinder in einem Maße zur Feldarbeit
herangezogen daß ein geſetzlicher Schutz notwendig wird wenn er auch
nicht durchweg unter diefelben Geſichtspunkte zu faſſen iſt wie der Schutz
gewerblicher Kinderarbeit

Eine Bismarck geſellſchaft für Deutſchland mit dem Sitze
in Stendal iſt gelegentlich der am Dienstag in dal veranſtalteten
großartig verlaufenen Bismarckfeier an der mehr als 2000 Perſonen teil
nahmen gegründet worden Die Ziele der Geſellſchaft erſtrecken ſich vor
allem auf die Mehrung der Beſtände des Bismarckarchivs und Muſeunms
mit Schaffung von monumentalen Prachtgebäuden in Stendal zur Unter
bringung der Bismarckſchätze uſw Jn den Vorſtand wurden u a ge
wählt Oberbürgermeiſter Werner Landgerichtspräfident Chuchul
Dr Segelcken ferner als Beiräte die Profeſforen Horſt Kohl Leipzig und
Lenz Berlin Namhafte Beträge ſind von Korporationen bereits zugeſagt
worden

Der deutſche Miſſionar Ho ex war bekannilich in China
vor einem Jahre bei Gelegenheit einer Reiſe auf dem Nordfluſſe ausge
plündert und mißhandelt worden Jetzt ſtud ihm von der chineſiſchen
Regierung zwar 2000 Dollar Entſchädigungen angeboten worden aber nur
als Geſchenk wie der Vizekönig von Kwaungtung ausdrücklich hierzu
bemerkt hat Da die betreffende Berliner Miſſionsgeſellſchaft vertragsmäßigein Recht auf wirklichen Schadenerſatz hat ſo iſt von ihr an aanbige

Stelle gegen die chineſiſche Auffaſſung Verwahrung eingelegt worden
Kie Tendenzromane gegen die Armee ſcheinen ſeit dem

Bilſeſchen Buche wie Pilze aus der Erde zu wachſen Jetzt wird ein in
Zürich erſchienenes Buch das einen fahnenflüchtigen Schauſpieler Namens
Novakowski zum Verfaſſer hat als ein neues Zeugnis für die angeblich
verrotteten Zuſtände in unſerer Armee hingeſtellt Die Magdeb
Ztg ſchreibt dazu Wie es mit dieſem klaſſiſchen Zeugen beſtellt iſt
darauf weiſt jetzt das Blatt des Herrn v Gerlach hin dem niemand wird
zutrauen wollen daß es aus Vorliebe für die Armee Schönfärberei triebe
oder zu vertuſchen ſuche Es hebt hervor daß Novakowski der vom
Oktober 1902 bis zum Juni v J Soldat geweſen iſt vou dieſen acht
Monaten zwei im Lazarett verbracht in das er gleich nach ſeiner Ein
ſtellung wegen einer häßlichen Krankheit gelegt werden mußte Nach ſeiner
moraliſchen Beſchaffenheit wie nach ſeinen ſechmonatigen militäriſchen Er
fahrungen iſt alſo Novakowski ein beſonders berufener Kritiker und das
radikale Blatt hat gewiß nicht unrecht wenn es das nuter dem Titel

zarniſon erſchienene Buch eine Sudelei
nennt die nur kritikloſe Leute beirren kann

Hamburg 22 Juni Der König von England wird wie die
Neue Hamb Börſenh erfährt einer Einladung des Senates Folge

tretende der einige Werkzeuge in der Hand trug den Hand

werker nicht verleugnete
Kaum erblickte Weller dieſen als er jäh zuſammenzuckte

während ein unbeſchreiblich freudiger Ausdruck ſeine Züge belebte

Herr des Himmels flüſterte er deutſch Zufall oder
Abſicht O Gott o Gott ſendeſt Du mir endlich Hilfe

Er ſah wie der Pförtner die beiden Männer nach dem
Hauſe wies in dem der Doktor verſchwunden war und wie
dieſe dort von einem Wärter eingelaſſen wurden Den erſten
kannte Weller es war ein Schloſſermeiſter aus Covington und
hatte öfters in Marienheim zu tun Und der andere

Langſam trat Weller aus den Büſchen und ging hinkend
nach dem Hauſe zu den Blick geſenkt denn er fürchtete daß
ihn ſein Auge verraten würde Jn der Nähe des Einganges
ließ er ſich an einem Tiſche nieder öffnete ſein Buch und
richtete die Blicke darauf während er unruhig atmete und mit
aller Anſtrengung nach dem Hauſe hinhorchte Er mußte alle
ſeine Kraft anſtrengen ſeinem Geſicht den gewöhnlichen ruhigen
Ausdruck zu verleihen

Nach einiger Zeit hörte er Schritte die Treppe herabkommen
und vernahm die Stimme des Doktors

J nicht geglaubt daß die Arbeit ſo ſchwierig wäre
Ganz unmöglich ſie jetzt vorzunehmen dazu ſind andere

Werkzeuge nötig und ich muß verſchiedene Teile erſt noch
ſchneiden

Aber es muß raſch gemacht werden die Klingelzüge ſiud
ſämtlich in Unordnung

Morgen Sir morgen Jch ſchicke Jhnen den Mann her
er weiß jetzt was er zu tun hat und wird es pünktlich aus
führenm der Mann iſt auch ſonſt zuverläſſig Sie wiſſen

welche Unannehmlichkeiten ich durch den Jrländer hatte der
ſich mit den Patienten einließ und deren Briefe mit fortnahm

Der iſt zuverläſſig und außerdem ſchwerhörig von dem
haben Sie nichts zu befürchten
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cr 146 Freitag General Anzeiger fur Halle und den Gagalrrers 24 Juni DOeite 5leiſten und am 30 d M Hamburg einen Beſuch abſtatten insbeſondere
außer dem Senate auch der Handelskammer und der Börſe

München 22 Juni Jn der Kammer der Abgeordneten brachten
heute Abg Memminger und andere Mitglieder der freien Vereinigung
einen Antrag ein an die Krone die Bitte zu richten eine Aenderung
der Verfaſſung in der Richtung rn daß eine Regentſchaft
auch bei Lebzeiten eines andauernd willenloſen Königs ein Ende
finden kann

Großbritannien
Die Abrechnung der Buren

Die ſeinerzeit von den Burengeneralen Botha Dewet und Delarey
verſprochene Abrechnung über die in Europa für die Buren geſammelten
Hilfsgelder iſt jetzt veröffentlicht worden Der Nettoertrag der in Eu
ropa geſammelten Gelder die Reiſekoſten der Generäle kommen davon
in Abzug beläuft ſich auf rund 2100 000 Mk Dazu ſind bis
1 Februar d J noch rund 180 000 Mk gekommen wovon noch ein
VBiertel aus Deutſchland ſtammt Jnsgeſamt waren zu verteilen
2 245 000 Mk Jn Transvaal ſind davon an 1760 Witwen mit Kin
dern 928 Vollwaiſen und 366 verſtümmelte Familienväter etwa 560000 Mk
im ehemaligen Freiſtaat an 1168 Witwen mit Kindern 530 Vollwaiſen
und 131 verſtümmelte Familienväter etwa 370 000 Mk Unterſtützung ver
teilt worden Außerdem wurden zur Erhaltung und Einrichtung von
Waiſenhänſern etwa 200 000 Mk für die Familien der Mitkämpfer aus
Natal 22 500 Mk derer aus der Kapkolonie 30 000 Mk derer aus
Griqualand 4000 Mk für Operationen und beſondere Notfälle 17000 Mk
ausgegeben Dem Erziehungsfonds der die Errichtung und Erhaltung

chriſtlich nationaler Schulen bezweckt wurden über 800 000 Mk überwieſen
Reſerve ſtehen noch 200 000 Mk die vornehmlich zur weiteren Er
ung der Waiſenhäuſer beſtimmt ſind Die von den Generälen ver

anſtaltete ge nach der Zahl der Bedürftigen hatte eine ſo hohe
iffer ergeben daß das Komiter den Beſchluß faßte die Unterſtützung zu
chränken auf arme Witwen Waiſen und völlig erwerbsunfähige Ver

ſtümmeite

Amerika
Vom ehemaligen Burengeneral Cronje

Dem Burenführer Piet Arnoldus Cronje hat man es beſonders in
Deutſchland verargt daß er auf den Vorſchlag eines Unternehmers
einging und fich bereit finden ließ auf der Weltausſtellung in Saint
Louis zum Zwecke des Gelderwerbes Burenkämpfe vorzuführen
Gegen die harte Beurteilung die dieſes Beginnen erfahren hat wendet
ſich jetzt der alte Kämpfer in einem für die Oeffentlichkeit beſtimmten
Briefe in dem er ſeine Lage ſchildert Um ihm Gerechtigkeit widerfahren
er We bringen wir dieſen Brief zum Abdruck Cronfe ſchreibt Jch

mein Baterland gekämpft und alles verloren Nun habe ich
kein Vaterland keine Heimat mehr Jch bin zu Grunde gerichtet meine
unvergeßliche Frau iſt tot Ich bin zu alt um einen neuen Beruf zu er
greifen Jch habe keine Hülfsquellen nur Armut und Elend habe ich zu
erwarten Wozu iſt mir der Ruhm nütze den ich erworben wenn ich
nicht arbeiten kann Jch habe über den mir gemachten Vorſchlag nach
St Louis zu gehen meine Freunde um Rat gefragt Mein alter Freund
van hen antwortete mir daß Ruhm und Ehre den Menſchen nicht
vorm gern ſchützten und daß man daher eins oder das andere be
ginnen müſſe Andere wieder haben mir abgeraten Was habe
ich in meinem Vaterlande noch zu erwarten Ein Stück Land
ein paar Ackerbaugeräte Sie genügten mir zur Zeit meiner
Jugend die leider ſchon lange hinter mir liegt Weder
meine Landslenute noch die Engländer haben etwas für mich
getan Deshalb fühlte ich daß mein Ruf als Soldat mein einziger Beſitz
war von dem ich Gebrauch machen muß um etwas für meine alten Tage
zu ſparen Meine alten Freunde haben ſich ſchließlich meinem Urteile an
geſchloſſen So habe ich nun das Anerbieten angenommen und werde ich
nun aufs neue die Gefechte durchleben an denen ich teilgenommen habe
Jch hoffe daß man unſere Ausdauer und unſere Opfer im letzten Kriegebeſſer begreifen lernen wird wenn man mich und meine Sewnie beim

Schauſpielkampfe ſehen wird Das L bemerkt dazu Gewiß
Man kann es ihm nachfühlen Es mag ſchmerzlich ſein auf dem einſt
ſeien Boden der Väter nun unter engliſcher Herrſchaft ein mühſames
gedrücktes Daſein zu führen Aber dieſes Kriegſpielen kann ihm doch auch
wenig Freude machen beſonders wenn er die Schlacht bei Paardeberg
vorführt wo er von General French umzingelt und am 27 Februar 1900
mit 4300 Mann gefangen genommen wurde Dieſe Niederlage war ja
die empfindlichſte welche die ſonſt ſo vorſichtigen und flinken Buren erlitten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 Juni
Haudelskammer Ueber die geſtrige öffentliche Geſamtſitzung iſt

weiter zu berichten Der Entwurf einer neuen Maß und Gewichts
ordnung iſt der Handelskammer mit dem Erſuchen zugegangen dem Herrn

ndelsminiſter über etwaige Wünſche und Anregungen zu den einzelnen
ſtimmungen bis ſpäteſtens Ende Juli zu berichten Herr Stadtrat

Werther führt aus daß durch den Entwurf einige beſtehende Uebelſtände
beſeitigt würden Leider ſei aber den Wünſchen auf Einführung von
und Pfundgewichten nicht nur keine Rechnung getragen es ſollten
ſogar künftig J und Liter nicht mehr geeicht werden während in der
Praxis kein Menſch nach Zehnteln kaufe Herr Bergrat Fabian betont
daß gegenwärtig uur für den öffentlichen Verkehr beſtimmte Maße und
Gewichte geeicht werden müſſen während nach dem Entwurfe auch alle
Maße die im Verkehr zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern Anwendung
finden nicht nur zu eichen ſondern alle zwei Jahre nachzueichen ſind
Das betreffe die Kohlenwerke ſchwer bei denen die Arbeiter nach der Menge
der geförderten Kohle entlohnt werden da namentlich durch die Nacheichungen
erhebliche Koſten und Betriebsſtörungen entſtehen müſſen Eine Eichung
der Förderwagen ſei mit Rückſicht auf die ungeheuren Schwierigkeiten
anz unnötig weil jeder Arbeiter den Raum ausmeſſen und berechnenVnje etwaige Unregelmäßigkeiten aber leicht zu beſeitigen ſeien Herr

Brauereibeſitzer Bauer macht auf die Schädigungen aufmerkſam welche
dem Brauereigewerbe durch die neue Ordnung zugefügt werden würden
8 154 der Gewerbeordnung lautet Abſ 1 Gewerbetreibende die einen
offenen Laden haben oder Gaſt und Schankwirtſchaft betreiben ſind ver
pflichtet ihren Familiennamen mit mindeſtens einem ausgeſchriebenen Vor
namen an der Außenſeite oder am Eingange des Ladens oder der Wirt
ſchaft in deutlich lesbarer Schrift anzubringen Abſ 2 Kaufleute die
eine Handelsfirma führen haben zugleich die Firma in der bezeichneten
Weiſe an dem Laden oder der Wirtſchaft anzubringen iſt aus der Firma
der Familienname des Geſchäftsinhabers mit dem ausgeſchriebenen Vor
namen zu erſehen ſo genügt die Anbringung der Firma Abſ 3 Auf
offene Handelsgeſellſchaften Kommanditgeſellſchaften und Kommandit
geſellſchaften auf Aktien finden dieſe Vorſchriften mit der Maßgabe An
wendung daß für die Namen der perſönlich haftenden Geſellſchafter gilt
was in betreff der Namen der Gewerbetreibenden beſtimmt iſt Abſ 4

Sind mehr als zwei Beteiligte vorhanden deren Namen hiernach in der
Aufſchrift anzugeben wären ſo genügt es wenn die Namen von zweien
mit einem das Vorhandenſein weiterer Beteiligter andeutenden Zuſatz auf
genommen werden Die Polizeibehörde kann im einzelnen Falle die An
k der Namen aller Beteiligten anordnen Dieſe Beſtimmungen
nden auf Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung keine Anwendung da

dieſe nicht namentlich aufgeführt ſind Da der Handelskammer zur Kennt
nis gelangt iſt daß hier eine ſolche Geſellſchaft welche ein großes Detail
geſchäft betreibt falſch firmiert ſo ſoll der Herr Miniſter auf die Lücke
des Geſetzes aufmerkſam gemacht werden damit dieſelbe bei einer etwaigen
Reviſion der Gewerbeordnung beſeitigt wird Endlich wird u a noch
beſchloſſen daß die Haudelskammer dem Deutſch Ruſſiſchen Vereine mit
einem Jahresbeitrag von 30 Mk beitritt

Das Miſſionsfeſt der Ephorie HalleLaud I findet nächſten Sonntag
in Peißen ſtatt Nachmittags 38/ Uhr iſt Feſtgottesdienſt bei welchem
Herr Paſtor Thielemann Lettin die Predigt hält Jn der Nach
verſammlung um 5 Uhr hält Miſſionar Hopp einen Vortrag

Markt Der Vieh und Krammarkt welcher heute und morgen
auf dem Roßplatze abgehalten wird iſt mit Schaubuden Karuſſells
Schießbuden 2c namentlich aber mit Verkaufsſtänden aller Art ziemlich
gut beſetzt Heute waren 350 Pferde 404 Korb und 144 Läuferſchweine
zum Verkauf geſtellt Heute vormittag entwickelte ſich bei zahlreichem
Beſuche überall ein flottes Geſchäft

Ueber Blitzgefahr Die althergebrachte und weitverbreitete An
nahme daß bei Gewittern der Aufenthalt im Walde eine höhere Gefahr
mit ſich bringe als im Freien kann vor den Ergebniſſen neuerer Beobachtungen und Forſchungen nicht beſtehen Behufs endgültiger Entſchei

dung eines beſonderen Falles in dem ein Waldarbeiter vor einem heftigen
Gewitter Schutz ſuchend ſeiner fünf Minuten entfernten Schlafſtelle zu
geeilt aber auf freiem Felde 400 Meter vom Walde von einem Blitzſchlage
tödlich getroffen worden war hat das Reichsverſicherungsamt von dem
Abteilungsvorſteher im Königl meteorologiſchen Jnſtitute zu Berlin Geh
Regierungsrat Profeſſor Dr Aßmann unter Vorlegung der Akten ein
Gutachten darüber erbeten ob die Auffaſſung zutrifft daß der Wald noch
für die 400 Meter entfernte Unfallſtelle eine erhöhte Blitzgefahr dargeſtellt
habe oder ob etwa andere Umſtände die Blitzgefahr an der Unfallſtelle er
höht haben ſowie ob die Wiſſenſchaft noch heute an der Auffaſſung feſt
hält daß die im Freien ſich aufhaltenden Perſonen keiner größeren Blitz
gefahr ausgeſetzt ſeien als die in geſchloſſenen Räumen befindlichen Per
ſonen Darüber äußert ſich Prof Dr Aßmann in ſeinem Gutachten
folgendermaßen Die weitverbreitete Annahme daß der Wald an ſich eine
beträchtliche Blitzgefährdung hervorrufe trifft im allgemeinen nicht zuVielmehr lehrt die Erfahrung daß in einem e Beſtand an
nähernd gleich hoher Waldbäume verhältnismäßig ſelten Blitzſchläge vor
kommen Nur dort wo zwiſchen den Bäumen größere Zwiſchenräume
vorhanden ſind oder wo einzelne Bäume ihre Umgebung beträchtlich über
ragen iſt die Wahrſcheinlichkeit eines Blitzſchlags eine größere Die Viel
heit der in gleichem Niveau befindlichen Baumwipfel wirkt vielmehr eher
ausgleichend auf die elektriſche Spannung Außerdem würde ein in einen
Wald einſchlagender Blitz unbedingt einem Baume folgen und durch deſſen
Wurzeln in die Erde gehen Hiernach iſt die Blitzgefahr für einen zwiſchen
den Bäumen ſich aufhaltenden Menſchen im Walde keineswegs eine große
Ganz beträchtlich größer iſt die Gefährdung eines einzeln ſtehenden Bau
mes oder allgemein geſagt für jeden Gegenſtand der auf weitere Ent
fernung hin den höchſten Punkt des Geländes bildet Ueber ihm drängen
ſich die Niveauflächen auf engem Raume zuſammen und vergrößern da
durch die elektriſche Spannung ganz erheblich Dieſer Gefahr iſt auch der
Verunglückte unterlegen als er den Wald verlaſſen hatte und über das
freie Feld gelaufen iſt Es iſt erwieſen daß der Getötete auf weite Ent
fernung hin ſelbſt der höchſte Gegenſtand und demnach der Gefahr
durch einen Blitzſtrahl getroffen zu werden in ganz beſonderem Maße aus
geſetzt geweſen iſt Hiernach muß die Auffaſſung daß der 400 Meter ent
fernte Wald die Blitzgefahr veranlaßt habe als unzutreffend bezeichnetwerden Ebenſo muß verneint werden daß die Wiſſenſchaft die Blitz

gefährdung einer im Freien befindlichen Perſon nicht höher bewerte als
die einer in geſchloſſenem Raume befindlichen Jch kann mit Beſtimmtheit
behaupten daß eine derartige Anſchauung den allgemein als v aner
kannten Lehren der modernen Wiſſenſchaft direkt widerſpricht Beweiſe
für die Richtigkeit der letzteren liefert übrigens jede Blitzſtatiſtik

Walhallatheater Die neue Lokalpoſſe Halle und Merſeburg
oder Eine Verlobung auf dem Marktplatze in Halle mit im Zuſchauer
raum ſich abſpielenden heiteren Skandalſzenen findet wie die Stimmung
und der Beifall beweiſt recht günſtige Aufnahme und wird ſicher eine be
ſondere Zugnummer in dem gegenwärtigen abwechſlungsreichen Programm
bleiben Neben den vielen Quartettgeſängen und Einzelvorträgen bietet
namentlich auch der urkomiſche Solovortrag des Herrn Freyer Bimmel
im Himmel viel Anlaß zu großer Heiterkeit

Der Theatraliſche Verein Thalia unternahm bei reger Be
teiligung ſeinen diesjährigen zweiten Sommerausflug nach Ammendorf
und Burg Der Verein unterhielt im Burgſchlößchen alle Erſchienenen
aufs beſte durch allerlei luſtige Geſellſchaftsſpiele im Freien Jm Saale
fand Sommerreigen ſtatt

Der Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter
H Ortsverein I feiert nächſten Sonnabend in den Thaliaſälen

unter Mitwirkung der Gewerkvereins Liedertafel und der dramatiſchen Ab
teilung des hieſigen Ortsverbands deutſcher Gewerkvereine ſein 29 Stiftungs
feſt durch Konzert Theater und Ball Bei dieſer Feier werden auch
4 Mitglieder als Jubilare begrüßt werden können welche den Verein
25 Jahre angehören

Durchgänger Zwei vor einen Rollwagen geſpannte Pferde gingen
geſtern vormittag von der Brüderſtraße aus in der Richtung nach dem
Markte zu durch Als eines der Pferde ſtürzte gelang es das Beſpann
feſtzuhalten Ein auf dem Wagen ſitzender 4jähriger Knabe des Geſchirr
führers fiel herunter er erlitt zum Glück aber nur eine unbedeutende
Verletzung am Kopf Weiterer Schaden iſt nicht entſtanden

Schwer geſtürzt iſt am Sonntag der bekannte Halleſche Renn
fahrer C Eckert auf der Radrennbahn in Friedenau bei Berlin Der
ſelbe ſtürzte im letzten Rennen durch Anfahren eines anderen Fahrers
wobei er ſich verſchiedene Male überſchlug E hatte ſich beide Arme aus
gekugelt welche jedoch gleich wieder eingerenkt wurden Ebenſo hat er
eine Rippenquetſchung und tiefe Fleiſchwunden an beiden Armen Schultern
und Rücken davongetragen Er befindet ſich jedoch ſchon auf dem Wege
der Beſſerung

Ueberfahren Geſtern wurde in der Gr Steinſtraße die 4 jährige
Elſe Haupt von einem Motorwagen der Stadtbahn überfahren und
an beiden Beinen ſo ſchwer verletzt daß ſie in faſt hoffnungsloſem Zu
ſtande in die Klinik gebracht werden mußte Den Wagenführer ſoll keine
Schuld treffen die Kleine ſoll vielmehr von dem Bürgerſteige aus direkt
in den Wagen gelaufen ſein

Eigeunartiger Unfall Geſtern mittag zerſprang in der Merſe
burgerſtraße der hintere Querbaum eines mit Stroh beladenen Wagens
Ein Teil des Querbaums fiel herab und verletzte die gerade vorüber
gehende Frau Anna Mennicke Geiſtſtraße 69 an der linken Kopfſeite
Die Frau wurde in bewußloſem Zuſtande mittels des ſtädtiſchen Krauken
wagens dem St Eliſabethkrankenhauſe zugeführt

per alhährſich nur einmal ſtattfindende große

Inventur Ausverkauf
beginnt Donnerstag den 30 Juni a C
Geschäftshaus J Lewin Halle a

Marktplatz

2 n 3

Jn ſchwer kraukem Zuſtande wurde heute morgen gegen
41 Uhr der Arbeiter Frang in den Anlagen am Waſſerturme unter einer
Bank liegend aufgefunden F hatte ein ärztliches Atteſt bei ſich daß er
an Epilepſie leidet Er wurde der Nervenklinik zugeführt

Fahrraddiebſtahl Geſtern vormittag gegen 9 Uhr wurde an
der T ein noch faſt neues Fahrrad Marke Herkules 62
Nr 49 696 leicht gebaut ſchwarz emailliert 86er Ueberſetzung ohne
Schutzblech und mit etwas gebogener Lenkſtange geſtohlen Als Dieb
kommt ein 18 bis 20 Jahre alter etwa 1,65 m großer Mann in Be
tracht der dunkel gekleidet ſchwarzer Filzhut war und ſchwarzes Haarhat Auf die Ergreifung des Diebes und Ermitteiung des Rades iſt eine

Belohnung ausgeſetzt

Weiteres Lokales ſiehe noch 1 Beilage

Die heutige Nummer nmfaßt 10 Seiten
Telegramme und letzte Nachrichten

Kiel 23 Juni Wolff s Bur Geſtern nachmittag um di Uhr
erſchien der Kaiſer in Admiralsuniſorm mit Gefolge auf der Terraſſe
der königl Marine Akademie und übergab die dort aufgeſtellten
von den Künſtlern Auguſt und Fritz Krauß geſchaffenen Büſten des
Admirals Prinzen Adalbert und des Admirals Brommy dem
Jnſpekteur des Bildungsweſens Vizeadmiral v Arnim Der Kaiſer be
ſichtigte die Büſten eingehend und ſprach ſich über die Ausführung in ſehr

auerkennender Weiſe aus Sodann unterhielt ſich der Kaiſer längere Zeit
mit den beiden Künſtlern und überreichte jedem perſönlich eine Auszeichnung

Wien 28 Juni Meldung des B Jm Dorfe Grub
bei Meyerling wurde das plötzlich verſtorbene Kind der Bäuerin Anna
Harter exhumiert und in ſeinem Körper fanden ſich Spuren von
Schwefel und Phospor Als die Mutter hierauf verhaftet wurde
zeigten Dorfbewohner an daß der Frau in höchſt verdächtiger Weiſe ſechs
Kinder in kurzen Zwiſchenräumen geſtorben ſeien Es werden nun alle
Leichen exhumiert und obduziert werden

Rom 28 Juni Meldung des B Zu der Schreckenstat eines
Wahnſinnigen in Bordighera ſiehe Kl Chron Mailand Red wird
weiter gemeldet Der Wahnſinnige war ein Sizilianer namens Maida
Tot blieben der 25 jährige deutſche Baron Edmund Lavaldan nach
einer anderen Verſion hieß er Devalden und wäre Franzoſe und ſodann
eine junge Dame aus Bologna Ein Karabiniere aus Piſa und ein
Apothekergehilfe liegen im Sterben Ein Einwohner zwei Karabinieri
und fünf andere Perſonen ſind leichter verwundet

Petersburg 23 Juni Meldung des B L Rußki Jn
valid bemerkt zum Kampfe bei Wafangou die Japaner hätten
ein unglaublich entwickeltes Spionageſyſtem Darauf weiſe der
Umſtand hin daß ſie während der vier Kriegsmonate bis jetzt ohne be
rittene Kundſchafter Abteilungen ausgekommen ſeien was nur bei aus
gezeichneter Spionage möglich ſei Die wichtigſten Dienſte leiſteten ihnen
offenbar die Chineſen die jede Kampfſtellung der Ruſſen den Japanern
durch Signale verraten ebenſo jede Truppenbewegung Stärke und Aufent
halt der einzelnen Detachements So hätten die Japaner bei Wafangonu
nicht allein verborgene Geſchütze der Ruſſen beſchoſſen ſondern ſogar
ihren Schlachtplan geändert entſprechend dem Vorgehen der Ruſſen Sie
benutzen die Chineſen auch zu ſtrategiſchen Zwecken indem ſie durch ſie
Nachrichten ausſprengen laſſen die ihnen dienlich ſind

London 23 Juni Meldung der Magdeb Ztg Das Blatt
Central News meldet in Petersburg ſei ein Telegramm eingetroffen

demzufolge in der zweitägigen Schlacht unweit Haitſchöng der Verluſt
der Ruſſen 5000 Tote und Verwundete darunter 168 Offiziere
betragen habe

London 23 Juni Wolff s Bur Das Reut Bur meldet aus
Liaujang unterm 21 Für beſonders bedeutſam wird die Lage im
Norden angeſehen General Kuropatkin ſcheint überall zugleich zu
ſein er foll ſeit der Schlacht von Wafangtien die ganze ruſſiſche Front
perſönlich beſichtigt haben Die beiden japaniſchen Armeen drohen
unterſtützt durch eine nördlich ſtehende Streitmacht jeden Augenblick ihre
Vereinigung durchzuführen

Okahandja 23 Juni Meldung des B Leutwein
geht heute oder morgen nach Windhoek zurück behufs Erledigung der
inzwiſchen angeſammelten Regierungs Geſchäfte und anfangs Auguſt nach
dem Süden des Schutzgebietes um dort die Anſiedler zu beruhigen und

die Eingeborenen wenn nötig durch neu dorthin geſandte Truppen in
Schach zu halten Das Reſultat der eingehenden Beſprechungen zwiſchen

Exzellenz Trotha und dem Gouverneur ſcheint ſomit vollſte Ueber
einſtimmung zu ſein

Tokio 23 Juni Reut Bur Die Japaner haben eine Dſchunke
aufgebracht die Port Arthur verlaſſen hat Die Mannſchaft berichtet
daß vor einigen Tagen 2 ruſſiſche Torpedobootzerſtörer und der
Dampfer Schin tai ping am Hafeneingange auf Minen geſtoßen
und untergegangen ſeien 140 Perſonen ſeien umgekommen

Tokio 23 Juni Wolff s Bur Amtlich wird gemeldet Eine
Abteilung der Liautung Armee hat vorgeſtern nachmittag Hſiungjao
25 Meilen ſüdweſtlich von Kaiping beſetzt

WXCnaa S Hieran sollte feäe gute HausDurch den Magen zum Herzen nra
wollen denen uvpd nie

dings Torten Mehlspeisen Suppen Saucen u s w ohns Maizena BerstelenHaryea s Nailrena ist überai erhältlich in den bekannten
Packeten, Vor Nachahmungen wird gewarnt

6 Ri h Ritt Großherzogl Sächſ Hof Pianoforte Fabrik16 1 bF Erſtklaſſige Pianos zu mäßigen Preiſen

Waſſerſtände Am 22 Juni Weißenfels Oberpegel 2,36
Unterpegel 0,03 23 Juni Halle unterhalb 174
Trotha 1,52 22 Juni Bernburg 0,92 Calbe Unter
pegel 0,36 Oberpegel 1,45 Dresden 1,70 Magde
burg 0,81

Der Inventur Ausverkauf
bringt in diesem Jahre in

allem Abteilungen
grosse Veberraschungien

l a

S 5

5

h

S S

c

e 4 8

a

e r

m

k

4

4

3

8

n 4
a

h

t c



e

e

u

t

8

e
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für Kleider aller Art
Möbelstoffe

Rigene Läcdien
Leiprigerstr 33 Fernruf 1248
GSeiststr 15 Adler Apotheke
Aoritzkirehhot 5

Fernruf 1252
Steinweg 25

Fabri

Hans Kerzfeld
Ecke KI Urrichstrinstaliationsbureau Abtellung für e Wasser u Heizungsanlagen

Telephon KRr 807
g Haupt Hiederlage der Zentral Werkstatt Dessau der Dentschen
S CGont Gasgesellschaft Spezialfabrik für Gasapparate gegr 1872

Deber 45 000 Familien kochen auf Spar
Kaskocher Askania Steis auf Lager
Ferner Gasherdpliatten mit u ohne Brat
ofen Continental Gaskocher ver
besserte Gasheizöfen Gasbadeöfen
Gas Plätt Koch u Heiz Apparate
schnehwasserhitzer Gasbadeöfen

S SGSGas Plätteinrichtungen mit und ohne
Gebläse Gasmuffelöfen Trookenöfen

e aller Art Ueber alle in DeutschP ung Amerika angeter tigt

technischen Apparate
mit Gasheizung wird Auskunft erteilt

Becnoſemachtade
s

ehen
inFernruf

à 63

mer
mere

Stahlkam
ist von morgens s bis abends 7 Uhr ohne

Unterbrechung geöffnet
Zankhaus Friedmann 8 Weinstock

Leipzigerstrasse 12

v ir 7 lGaskocher u Gasherde
Prometheus

ſparſa jſtem Rei Se Auswahlverdelatten mit Ringen
Vratöfen und mit Waſſerſchiff

z S Gasplätteinrichtungen
S W nit Jnnen und Außenheizungi echert Gr Ulrichſtr 57
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K Mauersborgor
Färberei u chemische Reinigung

Teppiche Gardinen Stickereien HKandsohuhe etoe
Grösstes Etablissement der Provinz Sachsen

Gr Steinstr am Kleinschmieden
Gr Steinstr 39 nahe

Annahme E Galander Gr Stelnstr 44

Ammendorf Fernruf 20
Wegen porgernckter

Aue
in Kinderwagen in Sportwagen

zu ganz bedeutend herabgeſetzten Preiſen

L Friecir Koch 7 Steinweg 7

Fetr Aaßfenſe emp ſich in und Kind findet liebev u gute Pflegeaußer dem Hauſe Saphiendt 29 Entſchäd Zu erfr Le bei mäß

Blutfrische Rehrücken Keulen und Blätter
Hähnchenzarte junge Werländer Gänsee Enten steyr

und Poulets
Prachtvolle Riesen Solo Tafelkrehse und Edel Krehse

Reife Cantaloup Melonen hochfeine franz Pfirsiche
j Ananas Walderdheeren Aprikosen Münchener Rettige

frische blaue Brüsseler Treibhaus Weintrauben
empfehlen

Spremgrel e BRümls
Inh Franz Sprengels Erben und Oskar RKloge

ſſingſtr 11 Papiergeſch

General inzeiger für Halle und den Saaltreis
J

Walhalla
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diſcher zahlen Sie
beim Einkauf von

r r
die in ſtets friſcher Ware vorr i bei

e net
Laarmann s Entfettungstee

Marke Reducrin von Guſtav Laarmann Herford wird empfohlen bei Cor

vunlenz und Fettleibigkeit mit natur
ßer Anwendung Beſtandteile

gebutten 10 Flieder 10 Haferflocken 3
inden 10 Kamillen 8 Wollblumen 12

eben 15 Sennes 7 idel
n Huflattig Althee ſibtr olfs

Pareirawurzel 2,5 Lieb
ſtöckel 2,5 Hauhechel 2,6 Wacholder
beeren 2,6 Quantität Nr 1 Mk
Nr Mk 5 Nr 5 bei beſonders
ſtarker Corpulenz Mk 7 Probekarton
Mk 60 Niederlage in Halle
Hirsch Apotheke Markt 17
Apotheke zum deutseh
Kaiser s Glauchaerſtr 1

Hüten Sie sich
vor Nachahmung Edel
weiß Creme 50 Seife 60
Edelweißmilch 50 iſt nur
echt wenn dieſelbe den
Namen Dr Kuhn aufweiſt
Das Beſte bei Sommer
ſproſſen Miteſſer Hant
unreinheiten VerlangenSie r Dr Kuhn s Edelweiß

Créme Seife u Edelweißmilch Hier
Löwen Apotheke Markt

Viele Kranke
leiden an Blutarmut Bleichſucht Ner
ven Magen und Verdauungsſchwäche
Mattigkeit Abmagerung Angſtgefühl Kurz
atmigkeit Herzklopfen Kopfweh Rücken
ſchmerzen Appetitmangel Blähungen
Sodbrennen Aufſtoßen Erbrechen x und
ſiechen oft laugfam dahin ohne den
wahren Grund ihrer Leiden zu
ahnen und das richtige Heilmittel zu
finden

Auskunft

Heilmittel

über ein ganz hervorragendes

erteilt auf Grund eigener Er
fahrung gern an jedermann koſtenlos

Conr Schmitz II
Godesberg a Rh

Gichnt
Rheumatismus e See

h
trinke man Ehrenpreis Tee Marke Vero

Pak 50 100 Fs Allein echtMax Rsdier Drogerie Ranniſche
ſtraße nahe am Markt

Oscar Baffin jun Hirſch Drogerie
obere Leipzigerſtraße 63
Das verfiegelte

6 u 7 Buch Moſis
das Geheimnis aller Geheimniſſe 400 Seiten
gebu gen verſende jetzt ſtatt Mk 7,50 zu
Mk 3 gegen Nachnahme

Albert Gebhardt NürnbergZeltnerſtraße 30

Linoleum
Läufer BReste

Vorteilhaſteſtes Angebot

F Sreiſe unerreicht billig W
Schulstr 34
Fernſpr 2341

24 Jum Nr 146
Bact Wittel incl

Morgen Freitag nachmittag 4 Uhr
TS mr 2 Konzertder Kapelle des Füſl Rgts Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36Entree 35 Pfg einſchl Bill etene 0 WiegertPeissnitz Restaurant

Hente sieGrosser Volksliederavend
Eintritt frei Anfang S Uhrnerm Jenrster

Bergschenke
a u r Grosses Extra Konzert24 Juniausgeführ t von der ganzen Kapelle des Walhalla GOrcheſters

unter perſönlicher Leitung des Herrn Joſeph

Programm 10 Pfg Anfang 4 Fhr
R KichterwErgebenſt

RabvbenImsel
Ftablissement aD Freitag den 24 JuniGrosses Mnitär Konzert

S ausgeführt vom Trompeter Korps des Mansfelder
r 91327 Artillerie Regiment Nr 75

J S E Kurxhats
W Dieſe Konzerte finden auch bei ungünſtiger

Witterung ſtatt W

MWintergarten
Heute Donnertaghrosses Familien Frei Konzert

Anfang 8 Uhr Herm KahlMofler iſt ſoeben mit ſeinem Enſemble
in erzog Alfrectes

Merſeburgerftraße 169 eingetroffen

ar Grosses Frei Konzertvon 12 Uhr abends
Adolf Wehen

Errier Eintritt

Es ladet ergebenſt ein

Briüllen cmit Rathenower Glüſern werden jedem Auge ſorgfältigſt angepaßt

Anfertigung nach ürztlicher Vorschrift im
Optischen InstitutOtto Unbekannt
Grosse Ulrichstrasse n

23 e Gewinn ZTmehan 7 un 20 HBriesen
t 772 Hestpreussische I

S SS S S ePferde Lose à
11 Lose 10 A Porto u Liste 20 4

y l

3 e d e

Von Sonnabend den 25 d Mts ab ſteht ei ein
großer Transport

hochtrag ſowie nenmilchender

Kühe
beſter und ſchwerſter Oualität

zu ſoliden Preiſen bei uns zum Verkauf

Oherländer BuehheimDelitzſcherſtr 10
ussischer HofAehblätter nur beſte friſche a I 70 M

Rehklein nur beſte friſche a Stück 75 Pfg
empfiehlt Reichert Griſtſtraße 37
Constante Roman 8 Co alle a S

empfehlen ſich bei Berechnung billigſter Preiſe zur Lieferung von

Marmor
Treppenſtufen Zement Betons u Gipseſtrich

Muſterbögen ſowie Preisofferte werden auf Wunſch franko zugeſtelltG Frauendorf
Ab 1 Jnli a er befindet ſich unſer Geſchäftslokal U Friedrichstr 38

S 2
22
823

7 m 2 S 7z 7T 722 e Bei mar Il 42,90725372 Losen Trrinne7222 Equi ßeit ne Wagen er e52252577 a genS
727 ferner Wer silberne Ess u Xaffeelöffel

2 727 u a drzaetdare Wodt r verwertdare Sachen v Ptera

S n u a Bar Geld755 Loso äberall zu haben n m See Dadtle San
2 7 ee ind Nüüer Coe u er O Breitestrasse 5Keitel Gr Ulrichstr 36 C F 6 Kitzring Schmeerstr 28 Jacob Pleper Geist
54 Gobhardt K Müller Moritzzwinger 14

Moſuik u TerrazzoBöden Terrazzo u Zement


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1904


